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Nachträgliche Innendämmung kann eine Alternative zur üblichen
Außendämmung sein - insbesondere bei denkmalgeschützten
Gebäuden. Hierfür stehen mittlerweile zahlreiche ganz unter-
schiedliche Dämmsysteme zur Verfügung: Vom luftgetrockneten
Lehmziegel bis zum hochdämmenden Vakuumpaneel.

Innendämmung will aber gut überlegt sein! Schließlich müssen
in jedem Einzelfall die bauphysikalischen Wirkmechanismen und
baukonstruktiven Anforderungen berücksichtigt werden, um bei
nachträglicher Innendämmung Schäden an der bestehenden
Konstruktion zu vermeiden. Unsere Referenten sind Mitarbeiter
am Institut für Bauklimatik an der TU Dresden und erläutern die
Eigenschaften der relevantesten Dämmsysteme am Markt und
geben Entscheidungshilfen, welche Produkte sich für welche
Aufgaben eignen.

www.ergaenzungsstudium-denkmalpflege.de 
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